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Anreiseinformationen:

Veranstaltungsort:

Evangelische Akademie Frankfurt am Main · Römerberg 9 · 60311 Frankfurt

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
S-Bahn-Haltestelle „Hauptwache“
U-Bahn-Haltestelle (U4, U5), „Dom/Römer“
Straßenbahn-Haltestelle (Linien 11, 12) „Römer/Paulskirche“

Anreise mit dem PKW
Parkhäuser: Dom/Römer, Hauptwache, Konstablerwache

Uhrzeit:
13:00 – 21:00 Uhr

Verbindlich anmelden unter:
https://www.bkj-ev.de/events/fachtag-juni-2024/

30jähriges Jubiläum am 22.6.24 
in Frankfurt/Main in der Evangelischen Akademie

Fachtag und 30-Jahr-Feier

Römer

Historisches 
Museum

Alte  
Nikolaikirche

Eiserner Steg

Dom

Schirn

Berliner Straße

Braubachstraße

F
ah

rg
asse

H
a
se

n
g

a
sse

Mainkai

Mainkai

Berliner Straße

Römerberg

Zeil

K
u

rt-S
c
h

u
m

a
c
h

e
r-S

tra
ß

e

Hauptwache

Konstablerwache

Römer / Paulskirche

Dom / Römer

Dom / Römer

Konstablerwache

Paulskirche

EVANGELISCHE AKADEMIE 

FRANKFURT 

RÖMERBERG 9

60311 FRANKFURT AM MAIN

WWW.EVANGELISCHE-AKADEMIE.DE

OFFICE@EVANGELISCHE-AKADEMIE.DE 

T + 49 (0) 69 . 17 41 526 – 0

ANREISE MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 

S-Bahn-Haltestelle „Hauptwache“  

U-Bahn-Haltestelle (U 4, U 5) „Dom / Römer“

Straßenbahn-Haltestelle (Linien 11, 12) „Römer / Paulskirche“  

 

ANREISE MIT PKW 

Parkhäuser: Dom/Römer, Hauptwache, Konstablerwache



30Fachtag · 30-Jahr-Feier

„Ich krieg die Krise…“ zum Umgang Heranwachsender mit Klima-
veränderung, Exklusion und Kriegsberichterstattung

Nach den mittlerweile vergangenen vier Jahren, die von einer Pandemie und den ent-
sprechenden Maßnahmen geprägt waren, geht es nun drum, die Folgen zu analysieren, 
abzumindern, psychische Krisen zu behandeln und zu begleiten.  Die insbesondere durch 
Kontaktbeschränkungen verbundene Erfahrung von Isolation führte zu der Erkenntnis, 
dass wir Menschen soziale Wesen in einer auch globalen Gemeinschaft sind.
Der Krieg in der Ukraine, der vor zwei Jahren begann sowie der Nahostkrieg und durch 
den sich weiterzuspitzenden Verlauf der im (Unter-) Bewusstsein der Menschen wirkt, er-
zeugen Angst. Die Gewalttätigkeit und Grausamkeit der Ereignisse entsetzt uns, bringt 
aber auch die Relevanz der Abhängigkeit der Menschen weltweit ins Bewusstsein und 
fordert die Auseinandersetzung und zum Handeln auf, um etwas gegen die Ohnmacht 
zu tun. Diese Themen beschäftigen uns ganz konkret in der Psychotherapie mit Kindern 
und Jugendlichen.
Zusätzlich beschäftigen die Familien weitere existentielle Fragen. Dies betrifft die Klima-
Krise und die beeinträchtigten wirtschaftlichen Lebensbedingungen vieler Menschen bis 
hin zu Fragen der eigenen Identität.
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen sind in all ihren Tätigkeitsfeldern täglich 
herausgefordert, Heranwachsende mit ihren Sorgen und Nöten zu begleiten. Da Kinder 
und v.a, Jugendliche täglich fast zwei Stunden in den sozialen Netzwerken und im Inter-
net unterwegs sind, kann sich diese Krisenwahrnehmung verstärken, es kann zu einem 
Zukunftspessimismus kommen. Lust auf Zukunft und Hoffnung…
Wir wollen uns von drei Expert*innen inspirieren lassen um einen professionellen und 
erfahrungsgeleiteten Umgang mit jungen Menschen zu entwickeln. Dazu legen wir den 
Fokus auf die drei zentralen Themen der Gegenwart: Klimakrise, Krieg und Demokratie.

13:00 Uhr Imbiss
14:00 Uhr Eröffnung Fachtag
15:30 bis 16:15 Uhr Pause
17:45 Uhr Ende des Fachtages
Dann wird gefeiert: 18:15 – 21:00 Uhr Festlicher Empfang 30 Jahre bkj 

Am Vormittag ab 11 Uhr gibt es zusätzlich einen Mitgliederdialog zur zukünftigen Aus-
richtung des Verbandes bkj angesichts der Veränderungen in der Weiterbildung und vor 
dem Hintergrund wachsender Bedarfe um die seelische Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen zu fördern. Wir suchen das Gespräch mit allen Mitgliedern dazu!

Am Sonntag, den 23.6.24 findet dann die jährliche Delegiertenversammlung statt.

Drei kritische Bestandsaufnahmen als Keynote:

Fokus – Klimaemotionen: Besondere Vulnerabilitäten von Kindern und Jugendlichen 
angesichts globaler sozial-ökologischer Krisen – Dr. Felix Peter, Dipl.-Psych., lösungs-
orientierter Prozessbegleiter und Resilienztrainer, arbeitet als Schulpsychologe im Süden von 
Sachsen-Anhalt und ist Teil der Forschungsinitiative «Planetary Health and Transformative 
Change» Mitglied von Psychologists/Psychotherapists for Future (Psy4F) sowie der Arbeitsgrup-
pe »Psychologie & Klima« im Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen (BDP).

Fokus – Demokratieverständnis und Alltag Jugendlicher vor dem Hintergrund ge-
sellschaftlicher Spaltung – Dr. Jessica Lütgens, wissenschaftliche Mitarbeiterin bei 
dem vom Schweizerischen Nationalfond geförderten Forschungsprojekt „Biografische Er-
fahrungen und politisches Engagement im Jugendalter“ (Universität Zürich), Promotion 
(Dr. phil.) am Fachbereich Erziehungswissenschaften (Goethe-Universität Frankfurt) zum 
Thema Politisierung in der Adoleszenz aus biographischer Perspektive

Fokus – „Aufwachsen in Vielfalt, Unsicherheit und Krisen – was brauchen und 
wollen junge Menschen zur Begleitung in ihrem Entwicklungsprozess“ – Prof. 
Dr. Klaus Fröhlich-Gildhoff, Diplom Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, lehrte 20 Jahre an der Evangelischen Hoch-
schule Freiburg, jetzt: Co-Leiter des Zentrums für Kinder- und Jugendforschung an der 
EH Freiburg

Welche Perspektiven brauchen und schaffen wir für Kinder und Jugendliche und 
deren gesunde seelische Entwicklung?

Moderiertes Panel mit den Speaker*innen, zusätzlichen Expert*innen und dem Publikum 
Thorsten Niebling (Hessisches Beratungszentrum, Marburg, Demokratie/Rechtsextremis-
mus). Alle Mitglieder des Bundesverbandes für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
(bkj) verstehen wir als Expert*innen, deshalb wird es viel Raum für gemeinschaftliche 
Diskussion geben.
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